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Landratsamt Straubing-Bogen
SG 16

Zukunftsbüro / Kreisentwicklung
Projektmanagement Energiewende

P r o t o k o l l

Art/Thema: PG NawaRo: Maskottchen und Bilderbuch NawaRo

Datum: 14.04.2016

Ort: LRA, Zi. 412

Teilnehmer:

· Frau Tanja Seubert, Stadt Straubing
· Frau Jana Grzemba, Regierung von Niederbayern
· Dr. Anita Lehner-Hilmer, Amt für Ernährung, Landwirtschaft

und Forsten
· Frau Annette Plank, Technologie- und Förderzentrum
· Herr Lutz Engelskirchen, Technologie- und Förderzentrum
· Herr Jan F. Turner, Wissenschaftszentrum Straubing
· Frau Ursula Urban, Grundschule St. Peter
· Frau Christine Sporrer-Dorner, Europa-Union
· Frau Rita Kienberger, Landratsamt Straubing-Bogen
· Frau Carolin Riepl, Landratsamt Straubing-Bogen
· Herr Thomas Saller, Gymnasium der Ursulinen
· Frau Johanna Steinbauer, Gymnasium der Ursulinen
· Herr Benedikt Scherm, Gymnasium der Ursulinen

Dauer: 15.00-17.00 Uhr

Entschuldigte Mitglieder der Projektgruppe:

Christian Schröter, C.A.R.M.E.N. e.V.
Günther Gruber, Staatl. Berufsschule III
Claudia Kirchmair, BioCampus Straubing GmbH

Anlagen:

- Präsentation von Frau Steinbauer und Herrn Scherm zum Ablaufplan des P-Seminars

I. Bericht zu den laufenden Projekten

Leitkonzept Nachwachsende Rohstoffe für alle Schularten
(Carolin Riepl)

(1) Versand eines Infopakets an alle Schulen

• Begleitheft Lehrerfortbildung (Druck evtl. über RM)
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• Unterrichtsmodule Bioenergie auf CD-Rom

• Informationen zur Region der Nachwachsenden Rohstoffe

(2) Sammeln der themenspezifischen Aktivitäten in den Schulen

(3) Eruieren des weiteren Unterstützungsbedarfs

Kompendium Berufsbild Nachwachsende Rohstoffe
(Rita Kienberger)

Förderung:

· Über FöRReg (Projektförderung Regionalmanagement durch Bayerisches
Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat), Fördersatz 70 %

· Kooperationsprojekt Landkreis Straubing-Bogen mit Stadt Straubing
· Antragstellung Mitte Dezember 2015
· Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn Ende Dezember 2015
· Zuwendungsbescheid demnächst
· Projektsumme lt. Förderantrag 57.905,83 €, eingeplante Fördermittel 40.534,08 €
· Förderzeitraum bis Ende 2018

Projektbausteine

a)  NawaRo-Fachkräftereport

b)  Kompendium

c)  Öffentlichkeitsarbeit

d)  Qualifizierung

Geplante Vergaben:

1. Projektkoordination als Coaching-Vertrag zusammen mit inhaltlicher Erstellung des
Kompendiums und Öffentlichkeitsarbeit

2. Datenerhebung (Report)

3. Gestaltung Kompendium

4. Bei Bedarf Druck Kompendium

5. Optional Umsetzung Berufsbildmesse

6. Optional Weiterbildungskonzept

Ausschreibung Coaching und Erstellung Kompendium:
· Leistungsverzeichnis erstellt
· Bieterkreis ermittelt

o Büro landimpuls
o geografie und service
o neuland+
o Birke und Partner GmbH
o BioCampus Straubing GmbH
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o GEFAK
o Weitere mögliche Anbieter?

· aktuell: Versand Angebotsanfrage

Zeitplan:

II. Maskottchen und Bilderbuch NawaRo

Kreativwettbewerb „Ein Maskottchen für die Region der Nachwachsenden Rohstoffe“
Das Maskottchen soll als sympathischer Protagonist durch das Bilderbuch führen und die
Kinder durch die Region der Nachwachsenden Rohstoffe begleiten.

Zur Gestaltung des Maskottchens wird ein Kreativwettbewerb für die 10. und 11. Klassen der
regionalen Gymnasien und der 11. Klassen der FOS/BOS Straubing ausgelobt.

Gestaltungsvorgaben für das Maskottchen:

· heimisches Wildtier / Naturwesen aus der Region

· wissbegierig, interessiert und schlau

· Das Maskottchen sollte einerseits ein Vorbild sein, mit dem sich die Kinder
identifizieren können und gleichzeitig als Repräsentant für die Region der
Nachwachsenden Rohstoffe dienen. Dazu kann das Dachmarkenlogo oder Elemente
daraus verwendet werden.

· Bei der Gestaltung sollte darauf geachtet werden, dass das Maskottchen später auch
als Figur oder Puppe aus nachwachsenden Rohstoffen umsetzbar ist.

· Es können Bilder und Skulpturen eingereicht werden, letztere sollen aus
Nachwachsenden Rohstoffen gefertigt sein.

Diskussion zum Umfang des Wettbewerbs

Nach dem Einwurf von Frau Urban, ob der Teilnehmerkreis für den Kreativwettbewerb nicht
auch auf alle Schularten und Klassen ausgeweitet werden könnte, wurde dieser Vorschlag in
der Projektgruppe diskutiert.

Ergebnis:

· Breite Streuung erhöht die Komplexität des Wettbewerbs, da man allen Altersgruppen
gerecht werden sollte und sich außerdem die Menge der eingereichten Entwürfe
stark erhöht.

· Der Kreativwettbewerb wird wie geplant für die 10. und 11. Klassen der regionalen
Gymnasien (ohne Gymnasium der Ursulinen) und für die 11. Klassen der FOS/BOS
Straubing ausgeschrieben.
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· Grundschüler werden als Vertreter der Zielgruppe in die Auswahl der Entwürfe
eingebunden.

· Außerdem sollen die Teilnehmerinnen des P-Seminars in die Auswahl der Entwürfe
eingebunden werden.

· Es wurde der Vorschlag gemacht, mit dem fertigen Maskottchen einen Wettbewerb
für Grundschüler zu veranstalten.

P-Seminar Bilderbuch NawaRo

Fotos

Um einen eindeutigen Bezug zur Region herzustellen, sollen Fotos mit thematisch
passenden Motiven aus der Region bei der Gestaltung des Bilderbuchs verwendet werden.
Dabei sind folgende Aspekte zu berücksichtigen:

· eindeutiger regionaler Bezug

· verschiedene Stationen der Wertschöpfungskette

· Forschung und Bildung als Alleinstellungsmerkmal der Region

Die Mitglieder der Projektgruppe wurden aufgefordert, Vorschläge zu Themen, Inhalten und
Bildmotiven zu machen.

Annette Plank und Jan F. Turner haben angeboten, dass auch vorhandene Bilder aus dem
Fundus des Technologie- und Förderzentrums und des Wissenschaftszentrums zur
Verfügung gestellt werden können.

Frau Steinbauer stellte mittels eines Musters eine Technik vor, mit der Fotografien mit einer
Software auf eine Konturenzeichnung reduziert und anschließend händisch koloriert werden
können. So könne erreicht werden, dass Hintergrund und Maskottchen besser harmonieren.
Die Technik solle bei der Gestaltung des Bilderbuchs verwendet werden.

Ablaufplan:

(Ein detaillierter Ablaufplan des P-Seminars wurde an die TN ausgegeben)

Noch im aktuellen Schuljahr werden die Schülerinnen die Fotos machen und sich bereits
erste Gedanken zur Gestaltung der Geschichte machen.

Die Gestaltung der einzelnen Kapitel (eine Doppelseite) des Bilderbuchs erfolgt im Rahmen
von Interessengruppen mit jeweils zwei bis drei Schülerinnen.

Zur Erarbeitung der fachlichen Informationen ist im September 2016 ein Besuch der
Schülerinnen am Kompetenzzentrum mit Fachvorträgen zu Nachwachsenden Rohstoffen
und Besuch der Ausstellung „Von der Pflanze zur Nutzung“ geplant.
Ansprechpartner:
Christian Schröter, C.A.R.M.E.N. e.V.
Tel: 09421 / 960-332

Weiteres Vorgehen:

Alle:
· Bis zum Ende der KW 16 (22.04.2016) sollten die Mitglieder der Projektgruppe Motive

und Bildvorschläge machen und diese an Frau Riepl schicken. Die Vorschläge
werden dann an Frau Steinbauer und Herrn Scherm weitergeleitet.
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Annette Plank:

· Klärung der Verwendung von TFZ-Bildern mit der Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit

· Bereitstellen eines Flächenplans mit den Anbauflächen des TFZ

· Zusammenstellen von NawaRo-Wertschöpfungsketten in der Region

Carolin Riepl:

· Ausschreibung des Kreativwettbewerbs in KW 16

Termine:
bis 22.04.2016 Motive und Themen für Foto-Tour an Frau Steinbauer und Herrn

Scherm

03.06.2016 Treffen PG NawaRo
9.00 – 11.00 Uhr + Festlegen der Grundlagen für den Gedankenaustausch über die

   Gestaltung der Geschichte
+ Definieren der Erwartungshaltung an das P-Seminar
+ Zusammenstellen und Abstimmen der Aufgaben für die Schülerinnen

18.07.2016 Einsendeschluss Kreativwettbewerb Maskottchen

21.07.2016 Auswahlgremium Kreativwettbewerb Maskottchen

September 2016 Siegerehrung Kreativwettbewerb Maskottchen

P-Seminar: Besuch des KoNaRo
Ansprechpartner Christian Schröter, C.A.R.M.E.N. e.V

07.10.2016 Treffen PG NawaRo
+ Einteilung der Interessengruppen
+ Budget
+ Druckauflage

Jan/Feb 2017 Präsentation der Zwischenergebnisse

Straubing, den 20.04.2016

gez.

Riepl


